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Bezirksoberliga Herren Nord

TTC Schwarz-Rot Gifhorn : SV Sandkamp 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Horstmann für den TTC Schwarz-Rot 
Gifhorn in der Bezirksoberliga Herren Nord

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Schwarz-Rot
Gifhorn im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den SV Sandkamp beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Graubaum / Lewin konnten Klingspon /
Wolze anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Mit nur einem Satzverlust gingen Horstmann / Manca gegen Liebert / Kreisch durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. 11:2, 10:12, 7:11, 11:8, 11:6 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Jung / Röhrig-Bartel und Wecke / Wolter die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Kurzen Prozess machte Jens Klingspon beim 3:0 mit Christian Graubaum bei einem nie
gefährdeten Sieg. Kurzen Prozess machte Yannis Horstmann beim 3:0 mit Sebastian Liebert bei
einem nie gefährdeten Sieg. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Thorsten Jung gegen Bastian
Kreisch nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Thorsten Jung letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Davide Manca machte mit Tim Wecke beim 11:3, 11:9, 11:4 kurzen
Prozess und gewann sein Einzel souverän. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Patrik Lewin fand
Alexander Röhrig-Bartel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Fünf Sätze beharkten
sich Manfred Wolze und Michel Wolter, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Jens Klingspon holte indessen mit
einem 3:1 gegen Sebastian Liebert einen Punkt für sein Team. Yannis Horstmann gewann sein Spiel
gegen Christian Graubaum klar mit 3:0. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC Schwarz-Rot Gifhorn in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.11.2021
gegen den SV Jembke bevor. Für den SV Sandkamp steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Grasleben am 07.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Punkte:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn

Doppel: Klingspon / Wolze (0), Horstmann / Manca (1), Jung / Röhrig-Bartel (1) 
Einzel: J. Klingspon (2), Y. Horstmann (2), T. Jung (1), D. Manca (1), A. Röhrig-Bartel (1), M. Wolze
(0) 
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 SV Sandkamp
Doppel: Liebert / Kreisch (0), Graubaum / Lewin (1), Wecke / Wolter (0) 
Einzel: S. Liebert (0), C. Graubaum (0), T. Wecke (0), B. Kreisch (0), M. Wolter (1), P. Lewin (0)


